
Pfarrgemeinderatssitzung St. Amandus am 31.01.2012 

im Amandushaus 
 

 

Anwesende:  
 
Stefan Feldhaus, Martina Frerich, Gloria Müller-Köster, Caroline Köster, Andreas 
Masiak, Frauke Mönninger, Anja Reißing, Maha Schanzmann, Sebastian 
Speckbrock, Georg Teschers, Marlies Woltering, Pfr. Limberg, Graciela Sonntag, P. 
Ivo, P. Johny, Schwester Perpetua, Dr. Alexia Benthaus  
 
Entschuldigt:  
 
Dr. Elisabeth Endres, Barbara Mues, Thorsten Sewald, Anna Vennemann, Frau 
Thorwesten bzw. Frau Kramp als ihre Stellvertreterin, Marlies Abenhardt, Matthias 
Reimann als Vertreter des Verwaltungsrates 
 
 
Stefan Feldhaus eröffnete die Sitzung um 19 Uhr 30. 
 
 
Top 1: Stimmen aus der Gemeinde 
 
Krippenwahl: 
Frage, warum die Krippe mit der Dattelner Silhouette (Vincenz Krankenhaus) nicht 
mehr in der Amanduskirche aufgestellt würde. Es gibt ein Krippenkreis mit Frau 
Woltering, die sich überlegen, welche Krippe im Kirchenraum aufgestellt wird.  
 
Weihrauch im Gottesdienst:  
Die Messen, bei denen Weihrauch verwendet wird, werden als „Hochamt“ tituliert. 
 
 
Top 2: Rückblick Advent und Weihnachtszeit 2011 
 
Lieder an den Festtagen: 
Es kam die Anregung, den Liedplan auf den Bekanntheitsgrad abzustimmen. 
Festgestellt wurde, dass in den vormaligen Pfarrgemeinden die Fülle der bekannten 
Lieder recht unterschiedlich sei. 
Gottesdienstbesuch: 
 Alle Gottesdienste wären wesentlich besser besucht gewesen als 2011. Auch unter 
Berücksichtigung der Wetterlage des vergangenen Jahres.  
Pfarrbrief: 
Die Verteilung sollte besser organisiert werden. 
Neujahrsempfang: 
Erfreulich gut besucht, die Verpflegung war schmackhaft. 
Messe in der Silvesternacht: 
50 Personen haben mitgefeiert, Fortsetzung in 2012 geplant. 
 
 



Top 3: Berichtenswertes aus den Ausschüssen und dem  
Verwaltungsausschuss 
 
Eine Welt Kreis: 
Namensvorschlag „Eine Welt Kreis St. Amandus Datteln“. 
Der Briefkopf und Plakate sollen mit dem einheitlichen Logo der Pfarrgemeinde 
versehen werden. Weitergabe an den Öffentlichkeitsausschuss. 
Bei dem monatlich stattfindenden „Amandus isst gemeinsam“ sollen quartalsmäßig 
saisonale Waren angeboten werden.  
 
Caritas: 
Der Bitte, dass ein Mitglied des PGR in diesem Ausschuss vertreten sei, entsprach 
Schwester Perpetua. Angeregt wurde auch, die sog. Tafelkörbe (aufgestellte Körbe, 
wo man Lebensmittel für Bedürftige spenden kann) aufzustellen. Dieses wird an 
jedem 1. Sonntag im Monat in jeder Kirche geschehen. Der Inhalt der Tafelkörbe 
könnte dann auch während der Gabenprozession zum Altar gebracht werden. 
 
Wegbegleitung: 
Der Ausschuss beschäftigte sich mit der Frage, ob ein Marktstand, bei denen Infos 
aus der Pfarrgemeinde oder die Weiterleitung an Unterstützungseinrichtungen eine 
Möglichkeit wäre, um in Datteln präsenter zu sein. 
Es wurde darauf hingewiesen, dass die ev. Kirche mit ihrem Marktcafe ein solches 
Angebot bereits macht. Der Ausschuss wird in dieser Richtung weiterdenken. 
 
Katechese: 
Die beiden „großen“ Katechesen Erstkommunion und Firmung, sowie die Katechese 
für Brautpaare werden unabhängig vom Ausschuss geführt. Da es viele Felder der 
Katechese gibt, die nicht besetzt sind, wird beim nächsten Treffen überlegt, auf 
welchem man sich betätigen möchte. 
 
Liturgie: 
Gottesdienstordnung für Weihnachten durch Wegfall der Antoniuskirche. 
15.00 Uhr Krippenfeier für Kinder in der St. Josefkirche. 
16.00 Uhr Eucharistiefeier in der St. Josefkirche. 
 
Kinderliturgie: „Fastenzeit gestalten“ 
In den Gottesdiensten zur Fastenzeit sollen jeweils einzelne Strophen des Liedes 
„Eines Tages kam einer..“ verwendet werden. Dazu gibt es ein praktisches Element. 
 
Gottesdienste in der Fastenzeit/ Amanduskerzen- Tradition 
Jeweils an den Freitagabenden in der Fastenzeit soll wieder die Kerzenweihe 
durchgeführt werden. Die einzelnen Gottesdienste sollen wie im Vorjahr von 
verschiedenen Gruppen aus der gemeinde musikalisch gestaltet werden. 
Termine: 02.03. St. Amandus, 09.03. St. Marien, 16.03. St. Antonius, 23.03. St. 
Amandus, 30.03. St. Josef. 
 
Fronleichnamsprozession: in diesem Jahr im ehemaligen Antonius Bereich. 
 
 
 



Verwaltungsausschuss:  
Die Finanzierung des Pfarrheim Amandus wird komplett finanziert. Kostenpunkt ca. 
1,5 Millionen Euro. 
 
Sanierung St. Amanduskirche: Die Pfarrgemeinde muss sich mit einem Eigenanteil in 
Höhe von 70.000,00 Euro an der Sanierung beteiligen. Dieses soll in Form von 
Spenden erbracht werden. Bei der Sanierung der Josefskirche wurden 50.000,00 
Euro von der Pfarrgemeinde erbracht. 
 
Kolumbarium: Das Preisgericht mit der Vorstellung der 8 Entwürfe der Architekten 
findet am 18.06.2012 statt. Vertreter seitens der Pfarrgemeinde und Sachverständige 
des Bistums werden daran teilnehmen. 
 
Top 4: Stadtranderholung 2012 
 
Frau Sonntag stellte das Konzept vor. Die Stadtranderholung findet in den ersten 
zwei Wochen der Sommerferien in Ahsen statt. Zusammen mit Frau Woltering wird 
ein erstes Treffen mit interessierten Jugendlichen in Kürze stattfinden.  
 
Top 5: Gemeindeversammlung 2012 
 
Es sollen die geplanten Bauvorhaben vorgestellt werden. Ebenso soll mit 
Gemeindemitgliedern überlegt werden, wie der Übergang von der St. Antoniuskirche 
zu einem Kolumbarium gestaltet werden kann. Dazu gibt es bereits einen 
Arbeitskreis des PGR „Gemeindeentwicklung“, der sich vorwiegend mit den 
baulichen Veränderungen befasst. 
 
Termin: 14.05.2012 im Amandushaus 
 
Top 6: Verschiedenes 
Gemeindewallfahrt: Die traditionelle Fahrradwallfahrt wird 25 Jahre. In diesem Jahr 
findet sie am 18.08. statt. Das Ziel könnte Werl oder Bochum Stiepel sein. Es wird 
überlegt, diese Wallfahrt auch für Fußpilger und jugendgemäße Formen zu öffnen. 
 
Verein Recht auf Zukunft: Der Kooperationsvertrag zwischen den kath. 
Pfarrgemeinden St. Amandus und St. Dominikus und der ev. Kirche und der Stadt ist 
aufgekündigt. Der nächste Schritt wird die Einberufung einer Mitgliederversammlung 
sein. Dieses wird seitens des Vorstandes geschehen, der aus den Vorsitzenden der 
ev. und kath. Kirche besteht. 
 
Patronatsfest: Termin am 26.10.2012. Zur Gestaltung gab es unterschiedliche 
Vorschläge, die bei der nächsten Sitzung konkretisiert werden sollen. Eine Idee war, 
dieses mit der Profanierung der St. Antoniuskirche zu verbinden, die Weihbischof 
Gerlings vornehmen wird. 
 
Sternsingeraktion: Das Reflexionstreffen zur diesjährigen Aktion wird am 07.03. 
stattfinden. Daran nehmen die Leiterrinnen Frau Michels, Frau Wiegert, Frau Peters 
und als Koordinator Pastoralreferent Masiak teil. 
 
Die Sitzung endete um 22.05 Uhr. 
Protokollführer: Andreas Masiak 


